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Bezugspeelfer
Halle monattich bei aliger

uſtellung 50 Mark viertelſährlich
50 Mk durch die Poſt 22 50 Mk

ausſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſtellungen werden von allen Keichs
poſtanſtalten angenommen Im
amtlich Feitungsverzeichnis unter
Saale Feitung eingetragen Für
unverlangt eingegangene Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Nachöruck nur mit der
Quellenangabe Saale Feitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Ur
1140 der FAnzeigenfibtlg Ur 1418
u 7411 der Bezugs Fbtlg Ur 1133

Morgen Ausgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

ur 377 Halle Sonnabend den 14 Auguſt 1920

Saale deitung
Kazergenaprerſe

34 mm breite Mille Raum 60Pf
Familienanzeigen 40 Pf Reklamen
die 92 mm beeite Millimeterzeile

50 Mark Anzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtelen u ſämtüche
Anzeigengeſchäfte Crfüllungsort
h alle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und haupt Se
ſchäftsſtelle halle Neue Prome
nade 12 Gr Brauhausſtr 17
Uebden Geſchäftsſtellen Sroße
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſchecKonto Leipzig Ur 4609

Einzelpreis 20 Pfg

Der Kationalkrieg beginnt an Warſchaus
Pforten

Warſchau 12 Aug Die Regierung hat ange
ſichts der äußerſten Gefahr alle Bewohner Polens ob
jung ob alt ob Männer und Frauen zu den Waffen
r Der pol niſche Miniſterrat hat einen

ufruf an die Nation erlaſſen in dem es u a
heißt Das Vaterland iſt in Gefahr Polen Der er
oberungslüſterne Feind der feindliche Eindringling der
Feind der die Knechtſchaft der Nation mit ſich bringt
vertraut darauf daß er Warſchau unſere Hauptſtadt er
obern und hier Polen den Siegerfrieden diktieren werde
er will das Blutbad von Praga wiederholen

Polen Die polniſche Regierung die Regierung der
nationalen Verteidigung die Regierung der polniſchen
Demokratie die J der Bauern und Arbeiter
ſie ruft die ganze Nation auf zum Kampfe in Verteidi
ung des häuslichen Herdes in Verteidigu der
auernhütte in Verteidigung der Arbeit und der bürger

lichen Freiheit ſie ruft zum heiligen Kampfe in Ver
teidigung der Freiheit und Unabhängigkeit des Vater
landes auf Die Nation wird ſich mit ihren Soldaten
Sorten der Nationalkrieg beginnt an Warſchaus

orten
Jndem die polniſche Regierung die ganze Nation

zu den Waffen ruft tut ſie der ganzen ziviliſierten Welt
kund daß ſie den Frieden und die Eintracht mit den
Nachbarn will daß ſie bereit war jegliche mit der Ehre
der Nation und mit ihrer Fähigkeit zum unabhängigen
Leben verbundenen Bürgſchaften zu bieten daß ſie frem
des Land nicht haben will daß ſie nach einem gerechten
dauernden Frieden ſtrebt

Möge Europa möge die ganze Welt heute wiſſen
daß der bolſchewiſtiſche Angriff als Antwort darauf ſich
vorbereitet um an Polen das Verbrechen der Gewalt
zu begehen ein Verbrechen gleich dem der Tyrannen des
18 Jahrhunderts die Polen geteilt haben

Unter dem Deckmantel der ſozialen Revolution
mordet der Feind polniſche Sozialiſten die zu einem
demokratiſchen Frieden bereit ſind Unter der Maske
von Arbeiter und kommuniſtiſchen Loſungen gehen
Zarengenerale gegen Polen vor um es vor allem aus
zurauben und auszuplündern und es dann der Regie
rung einer auf die ruſſiſchen Bajonette geſtützten ver
ſchwindenden Minderheit als Beute hinzuwerfen

Die rote Armee will aus Polem eine dem heutigen
Rußland ähnliche Einöde machen Die Regierung hat
beſchloſſen Polen bis zum letzten Zipfel des Vaterlandes
zu verteidigen Wir befehlen unſerer Armee jedem Sol
daten unerſchrocken zu kämpfen unter dem Beiſtande
des Bauern des Arbeiters und aller patriotiſch geſinnten
Elemente unter dem Beiſtand der Brüder nicht zurück
zuweichen es ſei denn auf den ausdrücklichen Befehl des
Heerführers hin

Unſere Hauptſtadt das patriotiſche Warſchau muß
eine Probe der Tapferkeit und Ausdauer gegenüber dem
Feinde bieten Warſchau muß ſich verteidigen

Wir werden uns dem feindlichen Ueberfall nicht
unterwerfen das heilige Recht des Polenvolkes auf Un

abhängigkeit verteidigen das Recht ohne das es keine
europäiſche Ziviliſation keine menſchliche Freiheit gibt

Unſer Blut unſere Kräfte unſer Kampf für das
teuere Vaterland Zu den Waffen Polen

Der polniſche Heeresbericht
Kopenhagen 13 Auguſt Nach einem Telegramm aus

Warſchau meldet der polniſche Heeresbericht Feindliche
Kavallerieabteilungen drangen gegen die Bahnlinie Wlawa
Cieſchenew vor und haben den letzteren Punkt vorübergehend
beſetzt Zwiſchen Narew und Bug iſt die Lage unverändert
Oeſtlich von Siedlce werden unſere Abteilungen umgrup
iert Nördlich von Broda hat der Feind von neuem ſeine
ätigkeit begonnen und verſucht nach Weſten vorzudringen

Unſere Truppen haben öſtlich von Brody den Feind aus Rad
siwillow vertrieben und ihm eine Batterie Geſchütze und
vier Maſchinengewehre abgenommen Zwiſchen Sereth und
Strypa haben unſere Truppen größere feindliche Truppen
maſſen auseinandergeſprengt und über 4000 Gefangene ge
macht ſowie Maſchinengewehre erobert

Noch keine Ablehnung Kußlanös
Kopenhagen 13 Auguſt Nach einem Telegramm aus

Warſchau teilt das Miniſterium des Auswärtigen mit daß
es bisher noch keine offizielle Benachrichtigung erhalten hat
daß die Bolſchewiſten endgültig den Vorſchlag Englands ab
gelehnt haben Die Note der engliſchen Regierung an die
Sowjet Regierung vom 5 Auguſt wurde am 10 Auguſt
über Stockholm an Moskau weitergegeben gleichzeitig auch
direkt von Warſchau nach Moskau telegraphiert Diesmal
machte die Station Moskau keine Schwierigkeiten hat je
doch bisher den Empfang der Note nicht offiziell beſtätigt

Vom engliſch franzöſiſchen Fwieſpalt
London 13 Auguſt Auf einem Frühſtück welches zu

Ehren Lloyd George von den Führern der Koalition gegeben
wurde ſagte der Premierminiſter er hoffe und vertraue
darauf daß nicht die Einheit zwiſchen Frankreich und Eng
land zerſtört werde Er fagte hinzu wenn es v um die
e Nyna des Friedens handle iſt es unſere erſte Pflicht als

egierung daß Volk nicht in ein nicht zu rechtfertigendes
Abenteuer hineinzuſtürzen Lediglich die dringendſten Forderurgen der nalopalen Etze ſowie die Frage der Selbſt

ſtändigkeit und Freiheit könnten einen Krieg rechtfertigen J
5 dieſem Gebiet ſei kein Raum für Parteimanöver hier
müßte die Nation alle ihre Kräfte ſammeln Sehr viel
hänge von England und ſeine Einheit ab

Peinliche Ueberraſchung in Rom

Die Anerkennung ber RegierungWrangels durch Ver wird von den römi
ſchen Zeitungen der Voſſ Ztg zufolge mit peinlicher
Ueberraſchung verzeichnet Der Meſſaggero
ſchreibt die Havas Meldung zeugt von einem außer
ordentlichen Ernſt Frankreich gehe ſeinen eigenen
Weg der ein völlig anderer ſei als derjenige den Jtalien
eingeſchlagen habe

Amerika gegen öden Bolſchewismus
London 13 Auguſt Reuter meldet aus Waſhington

Jn diplomatiſchen Kreiſen nimmt man im allgemeinen an
daß die Note des Staatsdepartements über die ruſſiſch pol
niſche Lage ein dreifaches Ziel verfolgt

1 Will ſie der polniſchen Regierung und dem pol
niſchen Volke eine moraliſche Stütze geben

2 Will ſie an die Bevölkerung Rußlands ap
pellieren das bolſchewiſtiſche Joch abzu werfen und
eine verfaſſungsmäßige Regierung einzuſetzen

3 Will ſie auf andere Länder in dem Sinne ein
wirken daß ſie davon Abſtand nehmen die Bolſche
wiſten anzuerkennen Man erwartet in Regie
rungskreiſen daß die Alliierten ſich zu dieſer Note äußern
werden

Paris 13 Aug Echo de Paris meldet aus Waſhing
ton daß Präſident Wilſon die Anſicht vertritt daß ſich
Amerika gegen die Errichtungkleiner Staa
ten in R ausſprechen ſoll Er ſei davon über
zeugt daß ſich England und Frankreich zahlreiche Kon
zeſſionen verſchafft hätten um ſich die Anerkennung der
kleinen Staaten bezahlen zu laſſen

Die engliſchen Arbeiter rühren ſich
Rotterdam 13 Auguſt Der Nieuwe Rotterd Cour

meldet aus London Der Aktionsausſchuß der Arbeiter der
ſich mit der ruſſiſch polniſchen Frage befaſſen ſoll hat einen
Brief an Lloyd George geſchickt in dem er mitteilt
daß die Frage des Verhältniſſes zwiſchen Rußland Und En
land mit der Mitteilung Lloyd George im Unterhauſe nicht
erledigt ſei Die Arbeitervertreter ſeien davon überzeugt
daß der Friedensſchluß und die normalen Beziehungen
zwiſchen England und Rußland eine gebieteriſche ot
wendigkeit iſt Der Brief erſucht mit Rückſicht auf die für
Freitag angeſetzte nationale Arbeiterkonferenz ſofort in
deutlichen beſtimmten Worten zu erklären welche Bedingun
r e engliſche Regierung für den Frieden mit Rußland
ellt

Die Konferenz der Ranöſtaaten in Riga
Riga 12 Auguſt An der Konferenz der Randſtaaten

die etwa einen Monat dauern wird ſind die wichtigſten
Verhandlungsfragen Die Regulierung der Valuta die Or
ganiſation des Exports die Regelung des Tranſitverkehrs
und des Schiffs und Eiſenbahnverkehrs Regelung der Zoll
fragen und des Poſt und Telegraphenweſens Die weſent
lichſte Verhandlungsfrage iſt dem Latwyas Sargs zu
folge jedoch die Organiſation eines Zuſammenſchluſſes der
Randſtaaten

Verſtändigung zwiſchen Rußland und Finnland
Kopenhagen 13 Auguſt Einem Telegramm aus

Helſingfors zufolge iſt zwiſchen Rußland und Finnland auf
der Konferenz in Dorpat eine Verſtändigung über die
Waffenſtillſtandsbedingungen erzielt worden Der Abſchluß
des Waffenſtillſtandes werde in den nächſten Tagen erwartet

Unterzeichnung des lettiſchruſſiſchen Friedens
vertrages

Kopenhagen 13 Auguſt Wie aus Riga gemeldet wird
iſt der lettiſchruſſiſc Friedensvertrag am 11 Auguſt in
Riga unterzeichnet worden

Die Unterſuchung der Tätigkeit der Kriegs
geſellſchaften

Der Anterſuchungsausſchuß zur Prüfung der
Tätigkeit der Kriegsgeſellſchaften wird ſeine
Arbeiten Mitte bis Ende September aufnehmen Als Re
Dre h gehören ihm an die Staatsſekretäre

r Hirſch vom Reichswirtſchaftsminiſterium Dr Peters
vom Ernährungsminiſterium Goldkuhl vom Schatzminiſterium
Miniſterialdirektor Grezeſinſki vom Reichsfinanzminiſterium
und Geheimrat Le i b vom Oberrechnungshof Vom Reichsrat
entſendet Preußen die Herren Flothow Kroſigk Leuber und Leiter
Banvern den Miniſterialdirektor Huber und Geheimtat Rohmen
Sachſen den Geſandten Dr Koch und Graf Holtzendorff Württem
berg den Miniſterialdirektor Dr Scheffer Baden ven Geſandten
Wieſer Heſſen den Freiherrn von Bigeleben Hamburg den Ge
ſandren Sieveking Mecklenburg und Oldenburg den Geſandten

n Braunſchweig und Anhalt den Geſandten Boden und die
üringiſchen Staaten den Geſandten Münchel Vom Reichs

tag gehören dem Ausſchuß an die Sozialdemokraten Hellmann
Krätzig KrügerMerſeburg Peine SchmidtSachſen die Unab
hängigen Ernſt Jäckel Reich Stmon Franken die Mitglieder
des Zentrums Janeba Lange Heyermann Klöckner die Deutſch
nationalen Bruhn Neuhaus und Schiele die der
Deutſchen Volkspartei Findeiſen Kuhlenkampf und Weſtermann
die Demokraten Dietrich
Volksparteiler Emmingerx

ſelbſtverſtändlich
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Aus dieſen Mitgliedern des Geſamtausſchuſſes ſind Dre
Unterausſchüſſe für die

Ernährungsgeſellſchaften
die Rohſtoffgeſellſchaften und Wdie Kriegesgeſellſchaften die jetzt dem Reichsſchag

miniſteri um unterſtehen gebildet worden ihnen gehören je
acht Reichstagsabgeordnete vier Reichsratsmitglieder und zwe
Regierungsvertreter an Die Zahl der Kriegsgeſellſchaften i
bereits erheblich zurückgegangen Dem Reichswirtſchaftsminiſte
rium unterſtehen gegenwärtig noch 28 von den 38 dem Sr
nährungsminiſterium nach dem Stand vom 1 Januar angehörigen
Geſellſchaften iſt eine große Anzahl ſchon in weit vorgeſchrittener
Liquidation und unterſtehen jetzt bereits mit ihren Abwicklungs
und Abrechnungsſtellen neben zahlreichen ähnlichen Reſten anderer
Geſellſchaften dem Reichsſchatzminiſterium

Das für den Ausſchuß zuſammengebrachte Material für ſeine
Urterſuchungen umfaßt die Aufſtellungen über die Gehaltsverhalt
niſſe die Statuten der Kriegsgeſellſchaften ihre Rundſchriften und
Geſchäftsberichte die wiſſenſchaftlichen Arbeiten über ihre Tätig
keit die Reviſionsberichte der Treuhandgeſellſchaften und die Re
viſionen der beim Schatzminiſterium eingerichteten Reichskomroll
ſtelle die die Reviſionen der privaten Reviſionsgeſellſchaften einer
nochmaligen Nachprüfung unterzieht Dieſe Stelle hält auch gegen
wärtig noch zweimal wöchentlich Beſprechungen im Reichsſchag
miniſterium ab bei denen eine Kriegsgeſellſchaft umter Hinzu
ziehung der Geſchäftsführer durchgeſprochen wird Die Stelle hart
im beſonderen auch darauf zu achten daß der Abbau der
Kriegsgeſellſchaften gleichläuft mit dem Abbau der
Zwangsvwirtſchaft

Ein Einblick in die vorliegenden Reviſionsakten zeigt
daß ſeit Beginn der Kriegswirtſchaft ſtändig Reviſionen der
Kriegsgeſellſchaften zum Teil in auffallend großer Zahl ſtatt
gefunden haben Das Reich war an den Geſellſchaften die ihren
Aktionären ihr Kapital nur mit vier bis fünf Prozent verzinſen
durften ja mitbeteiligt erhielt die Geſchäftsüberſchüſſe und hatte
daher eine ſtraffe Ueberwachung der Kriegsgeſellſchaften durch
eführt8 Die Beſchwerden die ſchon jetzt dem Ausſchuß reichlich
zugehen und im Reichswirtſchaftsminifterium das die Feder
führung des Ausſchuſſes innehat geſammelt werden beziehen ſich
auf Entſchädigungsforderungen infolge ungerechter Verteilungs
art Bevorzugungen bei der Verteilung auf das Geſchäftsgebaren
der Geſellſchaften und auf das Verhalten von Einzelperſönlich
keiten Zahlreiche Angeſtelltenausſchüſſe von Kriegsgeſellſchaften
haben ferner die Entſendung von Mitgliedern in den Ausſchuß

rege Dem r e v r un Jeusſchuß ein parlamentariſcher Unterſuchungsau ae z v Dort Unterſuchäns der Bee
Sachverſtändige und Zeugen hörenm Reichswirtſchaftsminiſterium iſt man über
zeugt daß der Ausſchuß ſchon mit Rückſicht auf die in der Bevölke
rung herrſchende Auffaſſung und Stimmung gegenüber den Kriegs
geſellſchaften mit denkbar größter Gewiſſenhaftigkeit Gründlichkert
und Rückſichtsloſigkeit arbeiten wird Das Anklagematerial das
ſich bei ſeinen Unterſuchungen herausſchälen könnte würde zweifel
los der Staatsanwaltſchaft übergeben werden

Die Erfüllung öes SpaAbkommens

Amſterdam 13 Auguſt Der Korreſpondent der
Times in Paris meldet daß die deutſchen Kohlen

lieferungen bisher ausreichend waren ährend der erſten zehn Tage dieſes Monats feien im Durch
ſchnitt 50 000 Tonnen pro Tag geliefert worden

Der Steuerabzug nicht Gegenſtand von
Verhanölungen

Köln 12 Auguſt Nachdem die Werksleitung
der Farbenfabriken vormals FriedrichBeyer und Co in Leverkuſen am Montag wegen der
Forderung der Arbeiter daß die Unternehmer den Steuer
abzug zahlen ſollten die geſamte Arbeiterſchaft in Stärkevon chetauſend Perſonen ausgeſperrt hatte kam geſtern

unter Mitarbeit der Gewerkſchaften eine Verſtändigung zu
ſtande Darin erkennt die Arbeiterſchaft an daß die Werks
leitung da ſie unter Zwang und Drohungen gehandelt hat
zur Zurückziehung ihrer Zugeſtändniſſe über den Steuerab
ug berechtigt war Es wird ausdrücklich feſtgeſtellt daß alsekufene Vertretung der Arbeiterſchaft nur die im Betriebs

rätegeſes und im Tarif genannten Organe anerkannt wer
den dürfen Beſonders wird auch die grundſäßliche Ueberein
ſtimmung darüber anerkannt daß der Steuerabzug
nicht zum W von Unterhandlungengemacht werden kann Das Werk ſtellt ſämtliche Arbeiter
wieder ein Dagegen werden diejenigen Leute die ſich in
Zukunft eines Verſtoßes gegen die Betriebsſicherheit ſchuldig
machen zur Rechenſchaft gezogen werden
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Unregelmäßigkeiten bei der Einfuhr an der
Weſtgrenze

Berlin 12 Auguſt Eig n Wie die P P
erfahren wurde auf dem Bahnhof KölnGoreon bei der

Zollſtelle verſchiedene Einfuhrbewilligungen angehalten die
auf un verhältnismäßig große Mengen von Speiſefetten
Speck und Fleiſchkonſerven lauten Es wurde feſtgeſtellt
daß dieſe Einfuhrbewilligungen unbefugter Verwendung
eines und einem Diebſtahl von Einfuhrbewilli

r r etts ihre Entſtehung verdanken Die gefälſchten
änfuhrbewilligungen ſind dann an holländiſche Firmen ver

a wen a e er entſtange in rheiniſchen ugen und Einfuhren ſolcher
Waren meiſt durch Firmen von Ruf Es

Mark ſolcherbisher gelungen für über eg
ein r Waren zu Gunſten des Reiches für ver

Einfuhr von weite
Baden und Hamm und der bayeriſche ren Waren im Werte von zirka 20 Millionen

fallen zu erklären und die unberechti
ark zu ver

hindern Jmmerhin war genAufdeckung der



offen Waren leider ohne Beanſtandung durch
m ſich vor Verluſten zu bewahren iſt die an

Geſchäftswelt vor Verbindung mit ausländiſchen
zweifelhaften Rufes eindringlich zu warnen

Eine amerſkaniſche Stimme der Vernunfſt
New York 12 Auguſt Unter der Ueberſchrift Raub

am Elend ſchreibt der Newyork American es ſei geradezu
eine Schande für Amerika daß das vollſtändig gebrochene und
halb verhungerte deutſche Volk im Laufe des Jahres 500
Millionen Dollar in Gold zahlen müſſe um eine amerika
niſche Armee auf deutſchem Boden zu unterhalten Es wäre
ſchon eine Gemeinheit von Amerika geweſen von den Deut
ſchen 500 Millionen zu verlangen um ſie in der eigenen
Taſche verſchwinden zu laſſen Aber dieſe ungeheure Summe
ahſichtlich zu vergeuden und die Deutſchen zahlen zu laſſen
ſei eine kaltblütige Grauſamkeit Es ſei ein neurotiſcher
Unſinn über einen Bund des ewigen Friedens zu reden und
ein hilfloſes hungerndes Volk zu berauben indem man ihm
I per aufzwinge die paradiere Geld ausgebe und
nichts tue

ein großer
elaufenändig

Firmen

Keichswirtſchaftsrat

WTB Berlin 13 Aug Die Ausſchüſſe
des Reichswirtſchaftsrates für wirtſchaftliche und ſoziale
Politik beſprachen in zweiter Leſung die Vorlage des
Unterausſchuſſes über die Durchführung der produk
tiven Erwerbsloſenfürſorge auf Grund des Antrages
Wiſſell Vor Eintritt in die Tagesordnung findet ein
dringlicher Antrag des Abg Stadtrats Humar Mün
chen ſofort Reichsmittel für den gemeinnützigen Woh

zur Verfügung zu ſtellen einſtimmige An
ahme

Hecht Berlin Handelsvertreter beſtreitet
die in der vorigen Sitzung ausgeſprochene Anſicht daß
der Arbeitslohn nur mit die Rohmaterialien aber
mit im Warenpreis A7 Ausdruck kämen Auch in
den Rohmaterialien ſteckten Arbeitslöhne und auch der
Lohn des Unternehmers müſſe angerechnet werden
Hauptſache ſei die Steigerung der Arbeitsleiſtung

Nach längerer Auseinanderſetzung zwiſchen demAbg Keynath und Wiſſell über den Einfluß des
Metallarbeiterſtreiks in Berlin nimmt der Ausſchuß
den Text des Berichtes des Unterausſchuſſes zur Kennt
nis

Abg Dr Röſicke Landwirtſchaft beantragt dar
auf auch die abſchließenden Anträge des Unteraus
ſchuſſes welche die Richtlinien für die produktive Er
werbsloſenfürſorge und die Vermeidung der Betriebs
ſrigegeng aufſtellen nur zur Kenntnis zu bringen und
dem Plenum zur weiteren Veranlaſſung zu überweiſen
Der arg rief eine lebhaftere längere Debatte hervor
in deſſen Verlauf dem Abg Röſicke der Verſuch einer
Verſchleppung vorgehalten wird gegen den er ſich ener

verteidigt und wobei er vor jeder Uebereilung

Abg Wiſſell bemerkt daß auf jeden Fall die Be
ſchlußfaſſung auf ehrlicher Ueberzeugung beruht Wer
prinzipiell gegen die Vorſchläge des Unterausſchuſſes
ſei ſollte den Mut der eigenen Ueberzeugung haben
Die Arbeitgeber Vertreter ſcheinen Angſt vor der eige
nen Courage zu en Der Ausſchuß müßte einen
rraf auf die erung ausüben damit etwas geſchehe

S ne sminiſterium ſcheine nichts tun zu
Reichsſchatzminiſter von Raumer erklärt daß

die Regierung ex offieio alle dieſe rege prüfen werde
gleichviel ob ein Entſchluß hier faßt werden dürfe
oder nicht Man dürfe der Regie ng nicht unterſtellen
daß ſie nichts tun werde

Nach weiterer Debatte zieht Abg Röſicke ange
ſichts der Erregung die ſein Antrag bei den Arbeitnehmer Vertretern Pervorgeenfen hat den Antrag zurück

wünſcht aber daß Zeit gegeben werde um Abänderungs
e zu den Vorſchlägen des Unterausſchuſſes vorzu

en
Der Unterausſchuß unterbricht deshalb ſeine Sitzunauf 114 Stunden f ung
Nach 2 ſtündiger Pauſe wird die Sitzung wieder

eröffnet Der Vorſitzende teilt mit daß die Gruppe der
Arbeitgeber eine Reihe von Anträgen geſtellt und zur

Kenntnis der Arbeitnehmer Gruppe gebracht habe daß
aber in der kurzen Zeit eine Verſtändigung darüber
noch nicht erzielt werden konnte Es wird deshalb um
6 Uhr abends beſchloſſen die Sitzung abermals auf
81 Uhr abends zu vertagen

Die Orgeſch für die Provinz Sachſen verboten
WTVB Magdeburg 13 Auguſt Auf Grund der Verord

nung des Reichspräſidenten vom 11 April 1920 hat der
Oberpräſidenten Regierungskommſſar Hörſing folgendes ange
ordnet Die Organiſation Eſcherich Orgeſch wird für die
Provinz Sachſen verboten Wer dieſer Vereinigung ange
hört für ſie wirkt oder ſonſt mit ihr oder ihren Mitglie
dern zum Zweck ihrer Unterſtützung in Verbindung tritt
wird mit Gefängnis bis zu 5 Jahren Haft oder Geldſtrafe
bis zu 15 000 Mark beſtraft ſoweit nicht nach der Verord
nung des Reichspräſidenten vom 30 Mai 1920 wegen Zu
ſammenſchluſſes zu einem Verband militäriſcher oder poli
zeilicher Art oder wegen Nichterfüllung der von der Regie
rung angeordneten Auflöſung der Einwohnerwehren Zucht
hausſtrafe verwirkt iſt Alle Behörden werden angewieſen
Perſonen von denen bekannt wird daß ſie Mitglieder der
Orgeſch oder aber für dieſe in irgend einer Weiſe tätig ſind
ſofort telegraphiſch oder telephoniſch mitzuteilen

Deutſches Reich
Städtiſche Preisprüfer Die Stadt Tilſit hat zur Be

kämpfung des Wuchers drei berufsmäßig vorgebildete Preis
rüfer bei der Polizei angeſtellt Sie ſollen hauptſächlich die
reiſe im Lebensmittel Manufaktur und Lederwaren

handel kontrollieren aber auch in anderen Geſchäſtszweigen
tätig ſein in jedem Geſchäft Preisreviſion vorzunehmen

Der Kampf um die Polizeiſtunde Jm Reichsarbeits
miniſterium fand eine Beſprechung von Vertretern des Poli
zeipräſidiums des Referenten für Licht und Kohlenver
brauch im Miniſterium des Jnnern und des Reichskohlen
kommiſſars ſtatt in der man die Fragen der Einſchrän
kung des Lichtverbrauchs und der Herabſetzung der Polizeiſtunde eingehend erörterte Bei
den ſcharfen Gegenſätzen die in der Frage der Herabſetzung
der Polizeiſtunde zutage traten konnte eine Einigung nicht
erzielt werden Die Entſcheidung wurde bis zu einer noch
feſtzuſetzenden neuen Sitzung vertagt Mit einer Herab
ſetzung der Polizeiſtunde braucht man alſo für die aller
nächſte Zeit noch nicht zu rechnen

Ausland
Der Zeppelin L 72 über Paris

Paris 12 Auguſt Eig Meldg Der deutſche Zeppelin
L 72 den Deutſchland gemäß dem Verſailler Vertrages an Frank
reich ausgeliefert hat überflog Dienstag früh um 7 Uhr Paris
Das 226 Meter lange Luftſchiff erſchien über der franzöſiſchen
Hauptſtadt in Begleitung von drei Doppeldeckern und wurde von
franzöſiſchen Marineoffizieren geführt Nachdem es die Stadt von
Oſten nach Weſten überflogen hatte zog es ſüdwärts nach Cuers

Hier wird L 72 im Dienſt der franzöſiſchen Flotte
eiben

Das Attentat auf Venizelos
Paris 13 Auguſt Zum Attentat auf Venizelos be

richtet Agence Havas noch folgende Einzelheiten Venizelos
war eben aus dem Auto geſtiegen und ging in Begleitung
des re r Geſandten in Paris vor dem Gepäckraum
entlang als hintereinander acht Schüſſe fielen worauf Veni
es zu Boden ſank Während man ihm zu Hilfe eilte nahm
ie Polizei ſofort die Verfolgung der Attentäter auf Einer

wurde ſofort verhaftet während der andere ſpäter im Hofe
des Lyoner Bahnhofes feſtgenommen wurde Der eine iſt
Genie Leutnant Georg Kyriakis der andere ein Schiffs
Leutnant namens Theraf Venizelos hat in der linken
Schulter eine kleine Kugel ſitzen die wahrſcheinkich heute
entfernt werden kann Die zweite Kugel durchſchlug den
rechten Oberſchenkel ſie wurde in der Unterhoſe wiederge
funden Der Zuſtand Venizelos iſt zufriedenſtellend Die
Attentäter waren am 22 Juli in Paris angekommen mit der
Abſicht Venizelos zu töten

Tittonis Proteſt gegen die Alliierten
Rom 12 Auguſt Eig Meld Jn einer dem Vertre

ter der Agentur Stefani gewährten Unterredung über den

ttalieniſch griechiſchen Konflikt ſagte Tittoni daß er ſchon von
Anfang an die Ueberzeugung gehabt habe daß Jtalien nur
in Kleinaſien eine anderswo beharrlich verweigerte Kom
penſation erhalten könne Als er nach Paris kam mußte er
mit den Verbündeten einen heftigen Kampf ausßfechten
deſſen peinliche Erinnerung ihn noch heute verfolge Ele
menceau erwies ſich ſtark ablehnend gegen Ueberlaſſung von
Kohlengruben und Petroleum Konfeſſionen in Kleinaſien
Als Tiftoni einſah daß er nicht auf die Alliierten rechnen
könne ſucht er aus der Not heraus eine direkte Verſtändi
gung mit Venizelo Tittoni verſicherte daß die italieniſche
Regierung nicht den Vertrag annullierte ſondern daß der
Vertrag an dem Tage nichtig wurde als die vorgeſehene
Nulitätsklauſel in Kraft trat d als der Friedensvertrag
mit der Türkei endgültig feſtgeſetzt war Populo Romano
äußert ſich dazu daß das ganze Uebelwollen der Alliierten
beſonders Frankreich aus Tittonis Ausführungen hervor
leuchtete und fragt unter anderem wer die revolutfonären
Umtriebe in Jtalien organiſierte und bezahlte um Jtalien
zu ſchwächen und von der Erreichung ſeiner gerechten Ziele
abzuhalten

Halle und Umgegenö
Hal e den 14 Auguſt 1920

Deutſche Fachſchulen
Vorliegender Artikel bildet den Anfang einer Aufatzreibe

über deutſche Fachſchulen die in zwangloſer Folge erſcheinen
ollen Die Artikel gehen vom ſtädt Arbeitsamt Abtlg
erufsberatung aus das z Zt dabei iſt alle dertſchen Fach

ſchulen ausfindig zu machen und in ihrem Weſen näher kennen
zu lernen um die Ratſuchenden auf die Fortbildungsmöglichkeiten
in den verſchiedenen Berufen hinweiſen zu können

Erfahrungsgemäß iſt alljährlich die Zahl derjenigen groß die
Maſchinenſchloſſer Mechaniker Elektriker und dergl werden
wollen weil ſie glauben daß ſie nach dem Beſuch einer einſchlägi
gen Fachſchule Außergewöhnliches leiſten können und dadurch
beſſere berufliche Ausſichten haben Daß auch in anderen Berufen
Gelegenheit gegeben iſt auf Grund eines Fachſchulbeſuches es
zu etwas Beſonderem zu bringen das vergeſſen die meiſten oder
wiſſen es nicht Dabei ſind in den letzten Jahrzehnten Fach
ſchulen von erſtaunlicher Vielſeitigkeit entſtanden Es gibt Schu
len für Land und Forſtwirtſchaft für Gärtnereien Bergbau
Stein Metall Textil Papier Leder und Holzinduſtrie für
das Nahrungsmittel Genußmittel Bekleidungs Vervielfälti
gungs Handels Bau und Gaſtwirtsgewerbe für die Beamten
laufbahn und dergl mehr Heute ſollen näher behandelt werden
die

Lehranſtalten ſür Technik Maſchinenbau und Metall
bearbeitung

Hierzu gehören im gewiſſen Sinne als Fachhochſchulen auch
die techniſchen Hochſchulen deren es in Deutſchland elf gibt wenn
wir Danzig mit einrechnen Charlottenburg München Hannover
Dresden Darmſtadt Karlsruhe Stuttgart Braunſchweig Aachen
Breslau Danzig Faſt alle erfreuen ſich gegenwärtig einer un
gewöhnlich hohen Beſucherzahl ebenſo wie die Univerſitäten
Vor allem iſt die Zahl der Maſchinenbau und Elektrotechnik Stu
dierenden ſehr geſtiegen während die Architekten prozentual etwas
urückgegangen ſind Zum Beſuch einer techniſchen vHochſchule iſtdas Reifezeugnis einer neunſtufigen höheren Lehranſtalt erfor

derlich Zum Abſchlußexamen des Dipl Jngenieurs gehören we
nigſtens vier Studienjahre und ein Jahr Praxis Die techniſchen
Hochſchulen ſind auch berechtigt die Würde eines Dr Jngenieur
zu verleihen

Zu dieſen techniſchen Hochſchulen kann nicht das in unſerer
Nachbarſchaft Cöthen befindliche Polytechnikum gerechnet werden
Es erhebt ſich aber andererſeits wegen ſeiner beſonderen Aus
bildungsmöglichkeiten die es gewährt es nennt ſich jetzt Ge
werbe und Handelshochſchule über die zahlreichen techniſchen
Mittelſchulen Technikum Von dieſen ſeien neben Friedberg
i H und Neuſtrelitz nur die näher liegenden in Frankenhauſen
Altenburg Jlmenau Zwickau Hildburghauſen Chemnitz und
Mittweida erwähnt welch letztere durch ihre Lehrwerkſtätten mit
über 300 Maſchinen Motoren Keſſeln uſw berühmt iſt Zur Auf
nahme in dieſe Lehranſtalten und zur Ablegung der Abſchluß
prüfung genügt die Reife für Oberſekunda Außerdem wird eine
porausgegangene meiſtens einjährige praktiſche Tätigkeit verlangt
Das Studie wird gewöhnlich nach fünf Halbjahren mit der Jn
genieurprüfung abgeſchloſſen Das Polytechnikum in Cöthen bil
det neben Jngenieuren auch Dipl Kaufleute und HandelsJnge
nieure aus Vielfach beſtehen an den Techniken auch beſondere
Abteilungen wo in kürzerer Zeit meiſt in 2 et Werk
meiſter Maſchinenmeiſter Montageleiter techniſche ZeichnerBüro und Vetriebstechniker u a m ausgebildet werden Zum
Beſuch dieſer Abteilungen iſt die Reife für Oberſekunda nicht er
forderlich Es genügt gute Volksſchulbildung und mehrjährige
praktiſche Tätigkeit Verwandt mit Jieſen Techniken die meiſt
Privatunternehmen wenn auch oft mit ſtaatlicher oder ſtädtiſcher
Unterſtützung ſind ſind die Schiffs und Schiffsmaſchinenbau

Konrad Ekhof in Halle
Von

Wilhelm Widmann
Nachdruck verboten

Am 12 Auguſt jährte ſich zum 200 Male der Tag an
dem Konrad Ekhof der Vater der deutſchen Schauſpiel
kunſt in Hamburg als Sohn eines armen Stadtſoldaten
das Licht der Welt erblickte Dieſer große Schauſpieler und
vortreffliche Menſch hat zuerſt der deutſchen Bühnenkunſt
Be und Ruf verholfen Er war der erſte deutſche

auſpieler der durchaus der Natur getreu Darſteller
des Lebens heißen konnte Leſſing rühmt ihn des öfteren
in ſeiner Dramaurgie als Meiſter der mimiſchen Kunſt
Schink nennt Ekhofs Odoardo das non plus ultra der
Kunſt Ludwig Schröder bezeichnet Ekhof als den größten
Theaterredner den wohl je eine Nation gehabt und Gotter
vreiſt ihn mit den Verſen

Die deutſche Bühne war der Nachbarn Hohn
Verzerrung galt für Witz Klopffechten und Gebelle
Für Leidenſchaft da ſandt Natur uns ihren Sohn
Ein Proteus von Geſtalt ein Zauberer im Ton
Stieß er den Unſinn vom entweihten Thron
Und ſetzte Wahrheit an die Stelle

Jn Lüneburg betrat der junge Eckhof im Januar 1740
erſtmals die weltbedeutenden Bretter Er hatte ſich der
Schönemannſchen Geſellſchaft angeſchloſſen nachdem er zu
vor als Schreiber bei einem Hamburger Poſtbeamten und
einem Schweriner Rechtsanwalt tätig geweſen war und durch
Lektüre dramaturgiſcher Schriften e zur Bühne ge
wonnen hatte Durch raſtloſen Fleiß und
Anlagen ſchwang er ſich bald zum erſten Mitglied der
Schönemanniſchen Tru empor deren Wanderfahrten
durch preußiſche hannoverſche hanſeatiſ und
braunſchweigiſche Städte er 17 Jahre lang mitmachte Auf
dieſen rzügen kehrte er mit Schönemanns tüchti
Truppe mehrmals auch in Halle ein zunächſt im

ank ſeiner guten

der damals ſtark pietiſtiſchen Univerſität und wandernden
Komödianten ſtattgefunden hatten Händel die Friedrich der
Große durch eine energiſche Zurückweiſung der
Beſchwerdeführer zu Gunſten der Schauſpieler entſchied Da
der Schönemanniſchen gereinigten Schaubühne ein aus
gezeichneter Ruf voran ging fand die Geſellſchaft gute Auf
nahme konnte in zwei Monaten 33 Vorſtellungen geben und
gewann ch ein wohlgeſinntes Stammpublikum für ſpätere
Beſuche Leider iſt nur ein einziger Zettel aus ne Zeit
erhalten Er betrifft die Schlußvorſtellung und lautet
Auf der Von ihre Königlichen Majeſtät in Preußen aller

gnädigſt privilegierten Schönemanniſchen Schau
bühne wird heute Zum ohnfehlbaren Beſchluß und Ab
ſchiede Ein Trauerſpiel Baniſe vorgeſtellt werden
Hierauf wird denen in der Gültigkeit ihrem großen Be
ſchützer nachfolgenden Muſenſöhnen ein kurzer Epilo
gus den ſchuldigen Dank abſtatten Und den Beſchluß
macht ein aus dem Franzöſiſchen überſetzten Nachſpiel Les
trois Fröres Rivaux Die drey Brüder und
Mitbuhler Der Schauplatz iſt auf dem Rathskeller
und der Anfang mit dem Glockenſchlage halb 7 Uhr Die
Perſon zahlet auf dem Parterre im erſten Platze 8 Ggr Jm
zweyten 4 Ggr Und auf der Gallerie 2 Ggr Freytags
den 22 Juli

Nach einer Aufzeichnung Ekhofs iſt die Geſellſchaft am
24 Juli alſo am Tage nach dieſer Abſchiedsvorſtellung über
Halberſtadt nach Braunſchweig abgereiſt Welche ſonſtigen
Stücke außer dem genannten im Reigen der 33 Vorſtellungen
aufgeführt wurden und in welchen Rollen ſich Ekhof damals
den Hallenſern zeigte läßt ſich da weitere Nachweiſe aus
Halle fehlen nicht beſtimmt angeben doch kennen wir den
damaligen Spielplan Schönemanns von anderen Städten

Aller Wahrſcheinlichkeit nach kamen auch in
olgende Stücke zur Darſtellung die Schönemann zu jener

Zeit mit Vorliebe gab und in denen Ekhof hervorragend
mitwirkte Voltairès Trauerſpiel x fu deſſem Titelrolle
zu Ekhofs Glanzleiſtungen zählte Corneillss Graf Eſſex

Salibury Racinès Mithidates Xiphares
Corneillès Cinna ugn tus Molisres Eingebildeter

1745 als die Truppe f8 auf der Reiſe v pzig Kranker Dr Diafoirus ſtouches Poetiſcher Dorfjun
Braunſchweig befand z 1745 traf die in ker Maſuren Borkenſteins BVocksbeutel Grobian und
Halle ein wo kurz zuvor heftige Streitigkeiten zwiſchen l Holbergs Bramarbas JmSommer des folgenden Jahres

kam die Geſellſchaft wieder nach Halle und gab nach Ekhofs
Rotizen in der Zeit vom 13 Juni bis 4 Auguſt 34 Vor
ſtellungen die wieder beſonders von den Studenten eifrig
beſucht wurden Bei dem diesmaligen Aufenthalt ſchloß ſich
ein Hallenſer Kind der Organiſtenſohn Guſtav
Friedrich Kirchhoff der zuvor ſchon auf einer
Studentenliebhaberbühne Neigung und Begabung für die
mimiſche Kunſt bewieſen hatte der Geſellſchaft an und
bildete ſich von Ekhof gefördert bald zu einem der beſten
Akteurs aus Jm nächſten Sommer fand ſich die Geſell
ſchaft am 19 Juni wieder ein blieb bis 1 Auguſt und ſpielte
während dieſer Zeit 27 mal Jm Jahre 1749 ſuchte ſie Halle
zweimal auf zuerſt auf der Reiſe von Braunſchweig nach
Leipzig im April 9 Vorſtellungen vom 14 bis 26 April
und dann auf der Rückreiſe von Leipzig bei dieſem letzten
Beſuch in der Zeit vom 23 Mai bis 30 Juni fanden
19 Aufführungen ſtatt Von Halle zogen die Künſtler dies
mal zu der jungen Hannöverſchen Hochſchule Göttingen Die
Geſellſchaft hatte ſeit ihrer erſten Einkehr ihren Spielplan
weſentlich bereichert Regnards Spieler Holbergs Poli
tiſcher Kannengießer Moſières Erzwungene Hejrat
Geiziger und Tartüffe Voltairès Mahomed Krügers
Kandidaten Maxrivaux Vauer mit der Erbſchaft und

andere Stücke in denen Ekhof Gelegenheit fand ſein viel
ſeitiges Können zu zeigen waren neu eingeübt worden

Die Künſtler freuten ſich des lebhaften Zuſpruchs der
Studentenſchaft ſcheinen aber die wilden ſtudentiſchen Sit
ten damaliger Zeit übel empfunden zu haben Jn der Vor
rede des Bandes IV ſeiner Sammlung Schauſpiele
Braunſchweig und Leipzig 1749 an der vielleicht Ekhof mit

gewirkt hat klagt nämlich Direktor Schönemann Unter
allen Zuſchauern die mich irgendwo meine Schauſpiele zu
ren gewürdiget haben habe ich noch keine ungeſittere ge
ſehen als auf den Univerſitäten wo ich bisher meine Bühne
eröffnet habe das wegen ſeiner feinen Sitten ſo liebens
würdige rer ausgenommen Unter den Bürgern der
andern ſcheinen die meiſten einen Ruhm darin zu ſuchen den
niedrigſten Pöbel an ſcheußlichen Sitten zu übertreffen
Nur ein Exemplar anzuführen Wer kann es ſich ohne es
eſehen zu haben in Deutſchland als möglich vorſtellen daß
eute als Ehrfurcht vor ſich ſelbſt vor einer großen Ver

l ſammlung vor dem anweſenden Frauenzimmer und vor den
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beſten Werken des Witzes ſo weit verlieren und in einem

chulen in Bremen Hamburg Kiel Stettin und in anderen Hafen
tädten Sie dürften erſt nach Jahren größeren Zuſpruch zu er
warten haben wenn wir wieder eine große Handelsflotte be
ſitzen

Sehr zahlreich ſind in Deutſchland die Maſchinenbauſchulen
die als ſtaatliche und ſtädtiſche Unternehmungen beſtehen z B
in Magdeburg Leipzig Chemnitz uſw Jn Halle beſteht in der
Handwerkerſchule eine Abteilung für Maſchinenbau die für die
zweite Klaſſe der ſtaatlichen Maſchinenbauſchule vorbereitet Dieſe
Maſchinenbauſchulen berechtigen zu der mittleren techniſchen Be
amtenlaufbahn in Staats und Gemeindebetrieben Aufnahmebe
dingung iſt neben der Reife für Oberſekunda auch gute Volksſchul
bildung und meiſtens vierjährige praktiſche Tätigkeit

Volksſchulbildung genügt auch zum Beſuch der ſonſt noch in
reicher Zahl vorhandenen Fachſchulen die nicht den Charakter der
bisher aufgeführten Anſtalten tragen Jn Halle bietet die ſtädt
Handwerker und Kunſtgewerbeſchule nicht nur Leuten mit prak
tiſcher Erfahrung Gelegenheit ſich in ihrem Handwerk weiter aus
zubilden ſondern ſie nimmt in ihre Lehrwerkſtätten auch in der
Praxis unerfahrene Jugendliche als Lehrlinge auf So Lildet ſie
neben anderen Silber und Kunſtſchmiede Kunſt und Bauſchloſſer
aus und erteilt praktiſchen Unterricht im Treiben Ziſelieren und
Eiſenguß Ferner iſt eine Werkſtätte für künſtleriſche Emaillear
beiten vorhanden Die Lehrzeit dauert im allgemeinen drei Jahre
kann aber unter Umſtänden verkürzt werden Bedürftigen Lehr
lingen und Schülern werden Vergünſtigungen gewährt die be
ſonders in der Bezahlung der von ihnen angefertigten Arbeiten
beſtehen Außer der Lehrlingsprüfung kann die Geſellen und
Meiſterprüfung in der Handwerkerſchule abgelegt werden Auf
die anderen Lehrwerkſtätten und die weiteren Ausbildungsmöglich
keiten in dieſer Schule ſoll an entſprechender Stelle ſpäter einge
gangen werden Jn Roßwein Sa beſteht eine Fachſchule für
Bau und Kunſtſchloſſerei die ſich für ſolche junge Leute emp
fiehlt die ſpäter eine eigene Schloſſerei oder einen kleinen Fabrik
betrieb gründen oder eine Stellung als Techniker Meiſter oder
Betriebsleiter in Eiſenkonſtruktionswerkſtätten Bauſchloſſereien
uſw einnehmen wollen Daß es in Solingen und Siegen Schulen
für Eiſen und Stahlinduſtrie gibt iſt kaum anders denkbar Ein
zig in ihrer Art iſt die Fachſchule für Metallbearbeitung und Jn
ſtallation in Aue Sa Sie macht Fachleute der Blechinduſtrie
mit den neueſten Fortſchritten auf dieſen Gebieten bekannt Sie
gewährt Jntereſſenten eine Speziglausbildung in der Gas und
Waſſerinſtallation in der Heizungs und Lüftungstechnik und ver
mittelt eine fachgemäße Ausbildung im Schnitte und Stanzenbau
Die Schule für Edelmetallinduſtrie in Hanau befaßt ſich außer
mit der Gold und Silberſchmiedekunſt auch mit der Schleiferei und
Verarbeitung von Edelſteinen Uhrmacherſchulen finden wir u g
in Glashütte und in Furtwangen Baden Sogar für Heizer iſt
in Leipzig eine Abendſchule eingerichtet

Gewiß ſind dieſe zuletzt angeführten Lehranſtalten nicht alle
von gleichem Werte und gleicher Bedeutung aber ihr erfolgreicher
Beſuch gibt höhere und geſicherte Anwartſchaften auf beſondere
qualifizierte Stellungen und die Tatſache daß auch in den Werk
ſtätten und Verſuchsräumen der gewöhnlichen Fachſchule neue
Dinge ausgedacht hergeſtellt und ausprobiert werden iſt ein Be
weis daß ſie alle zur weiteren Entwicklung ihres Gewerbes und
ſomit zum kulturellen Fortſchritt beitragen

Hausbeſitzertag
Schluß

In der zweiten Hauptverſammlung des Deutſchen Hausbeſitzertages wurde in die Debatte über die Vorträge Bredt zur

Grundrente und Peus zur Anſparung des Woh
nung skapitals eingetreten Nach mehrſtündiger Debatte
kam folgende Entſchließung zur Annahme

Der Verbandstag ſtimmt der Anſicht des Herrn Präſidenten
Peus zu daß mit allen Mitteln auf friedliche Verſtändigung
wiſchen Mietern und Vermietern hingearbeitet werden muß Sie

kann zwar den von ihm vorgeſchlagenen Weg in ſeinen Konſe
quenzen noch nicht überſehen begrüßt aber die Leitſätze des Herrn
Präſidenten Peus als einen erſten Verſuch zur Herbeiführung einer
Verſtändigung

Ferner wurden die Grundſätze des Prof Bredt Marburg
zur Grundrente und ihre Steuer in folgender Faſſung
angenommen 1 Die Grundrente iſt eine natürliche Größe für
jedes Grundſtück und kann durch keine Geſetzgebung abgeändert
werden 2 Soll die Grundrente im Wege der Beſteuerung für den
Staat eingezogen werden ſo bedeutet dies eine ſozialiſtiſche Maß
nahme welche mit der bürgerlichen Rechts und Wirtſchaftsord
nung unvereinbar iſt und den Trieb zur Wohnungsproduktion
unterbindet 3 Werden Höchſtpreiſe für Pacht und Miete feſt
geſetzt ſo wird ein Teil der Grundrente dem Eigentümer gewalt
fam genommen und dem Pächter und Mieter zugewendet was mit
dem von der Reichsverfaſſung gewährleiſteten Eigentumsbegriffe
in Widerſpruch ſteht

Zur Frage der neueſten Geſetzgebung auf dem Gebiete des
Mieterſchutzes und der Bekämpfung des Wohnungsmangels legte
Stadtrat Humar München dar daß die kleinen Mieter heute
vielfach die Mehrkoſten für die langfriſtigen Mietsverträge mit
tragen müßten Hier ſeien gewiſſe Abänderungen nötig Aber
die neueſte Geſetzgebung nur zur Laſten des Hausbeſitzers zu ge
ſtalten ſei ungerecht und verhängnisvoll Gegen den Kleinwoh
nungsbau ſei einzuwenden daß ein Einfamilienhaus früher etwa
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Schauſpielhauſe den Tabaksrauch auf die frechſte Weiſe um
z her ausſchütten ganze Wolken davon auf die Bühneſagen und die ſpielenden Perſonen darin einhüllen können

Andrer Niederträchtigkeiten nicht zu gedenken Einen
Künſtler wie Ekhof der mit wahrer Begeiſterung und
tiefem Ernſt ſeinen Beruf ausübte und unermübvblich für
die Hebung des Schauſpielerſtandes tätig war mußte dieſes
reſpektloſe Betragen bitter kränken und ſchmerzen

Jn der Thegtergeſchichte Halles bilden die Beſuche der
Schönemanniſchen Geſellſchaft ein wichtiges Kapitel Es iſt
nur zu beklagen daß ſich ſo wenig zuverläſſige Nachrichten
darüber erhalten haben und daß insbeſondere über Ekhofs
Leiſtungen in Halle nähere Angaben fehlen Ekhof war da
mals noch nicht zu dem großen Meiſter herangereift als den
ihn Leſſing und andere berufene Kunſtrichter ſchildern
aber nach einem Zeugnis Chriſtian Felix Weiße s zeichnete
er ſich im Jahre 1749 doch bereits durch ſein ſorgſames
Studium einer jeden Rolle und ſein natürliches Spiel ſehr
vortheilhaft aus und ſeine reife Beurtheilung wie ſeine
mannigfachen Kenntniſſe machten ihn zum geſuchten Geſell
ſchafter wie zum wünſchenswerten Beurtheiler von Werken
des Witzes und Geſchmackes

Nach der Auflöſung der Schönemanniſchen Geſellſchaft
ging Ekhof zunächſt zu Direktor Schuch nach Danzig ſpäter
trat er zu Kochiſchen und zur Ackermanniſchen Geſellſchaft
über und 1767 wurde er Mitglied des Hamburger National
theaters der ſogenannten Entrepriſe nach deren Zuſam
menbruch er ſich an den Wanderzügen der Seyleriſchen Ge
ſellſchaft beteiligte Nach dem Brande des Weimarer
Schloßtheaters 1774 trennte er ſich von Seyler und über
nahm die künſtleriſche Leitung des neugegründeten Hof
theaters in Gotha Hier gingen aus ſeiner Schule Jffland
Beil und Beck hervor Auch in Gotha war er noch ſchau
ſpieleriſch tätig Als Geiſt im Hamlet nahm er am
6 April 1778 von der Bühne Abſchied einige Wochen
daxauf am G Juni iſt er geſtorben Auf dem Gothaer Friedgoft hat er ſeie letzte Ruheſtätte gefunden Seine Wittwe

ſtarb viele Jahr ſpäter hachbetagt im Armenſpital ein
chweres Gemütsleiden hatte die einſt in Soubrettenrollen
ehr geſchätzte Künſtlerin früheitig zum Verzicht auf die

nentätigkeit gezwungen d
er

orderlichen vorbereitenden Schritte ſeien bereits eingeSie l der Cntwutt elner Regen

mangel in den Großſtädten wirkſam nicht bekämpfe Nötig ſei
daß der Hausbeſitz ſich endlich rühre und eine Sonderorganiſation
des deutſchen Hausbeſitzes ſchaffe der zu den aktuellen Steuer
fragen von Monat zu Monat Stellung nehme Er fordert des
halb den Rücktritt des bisherigen Geſamtvorſtandes und Schaf
fung eines von allen Landesteilen beſchickten Präſidiums das nach

Monaten zuſammentreten und eine ganz ent ſchiedene
Aktion des geſamten deutſchen Hausbeſitzes in
die Wege leiten ſoll VBeifall

Der bisherige Vorſtand ſtimmte dieſem Antrage einſtimmig zu

Fritz Schulz der faſt ein halbes Jahr als Buffotenor des im
Apollo Theater gaſtierenden Steinertiſchen Ovpe
rettenenſembles der ausgeſprochene Liebling des halliſchen
Publikums war iſt wie wir aus Berliner Blättern erſehen
augenblicklich mit Erfolg im dortigen Thaliathegter tätig
wo er in der liebenswürdigen Operette Jhre Hoheit die Tän
zerin die Rolle des Volko ſpielt Ehe er nach Berlin kam war
er noch eine kurze Zeit Mitglied eines zweiten Enſembles des
oben genannten Direktors Steinert in Dresden

I lProvinzial Nachrichten
Halberſtadt 13 Auguſt Wohnungsnot

Nicht weniger als rund 312 Millionen Mark hat vie
Stadt bisher zur Linderung der Wohnungsnot veraus
gabt Trotzdem iſt die Zahl der Wohnungsſuchenden
von 582 am 1 7 19 auf 936 am 1 7 20 geſtiegen Die
Stadtverordneten beſchloſſen Eheleuten unter 25 Jahren
keine Wohnungen nachzuweiſen

Weimar 13 Auguſt Raubmord Am hellerlichtenTage wurde hier auf der vielbegangenen Earolinen Promenade
von einem Unbekannten eine ältere Frau erſchoſſen Wie ſich er
gab war die Getötete durch den Rücken anſcheinend aus ziemlicher
Entfernung geſchoſſen worden und die Kugel die vermutlich aus
einem Armeerevolver abgegeben worden iſt war mitten durchs
Herz gegangen Die Getötete führte keinerlei Ausweispapiere
bei ſich es fehlten weder Schmuckſachen noch andere Gegenſtände
wie z B die Uhr und ein Stoffbeutel der den Betrag von 500
Mark in Fünfzigmarkſcheinen enthielt die unverſehrt vorgefunden
wurden Schon neigte man zu der Anſicht daß vielleicht ein un
glücklicher Zufall obgewaltet hat Als jedoch ſpäter die Leder
handtaſche der Entſeelten im Walde weit oberhalb der Unfall
ſtelle ihres Jnhaltes entleert aufgefunden wurde unterlag es
keinem Zweifel mehr daß ein ſchändliches Verbrechen am lichten
Tage auf einem faſt immer von Spaziergängern belebten Wege
begangen worden war Nunmehr wurde die Ermordete als Frau
Alwine Püſch die zurzeit Obergarderobiere am Stadttheater
zu Chemnitz war und bei Verwandten in Weimar ihren Sommer
urlaub zubringen wollte ermittelt Frau Püſch hat ihre Kind
heit in Weimar verlebt Später war ſie als Tänzerin Mitglied
des Großheroglichen Hoftheaters Von dem Täter fehlt bis zurzeit
jede Spur

Mühlhauſfen 13 Auguſt Werrakanal Projekt
Jn einer Handelskammerſitzung wurde beſchloſſen ſofort eine Son
derorganiſation außerhalb des Werrakanal Vereins zu ſchaffen
die alle Städte und Ortſchaften umfaßt die an dem reinen Werra
Projekt intereſſiert ſind Aufgabe der Sonderorganiſation ſoll
ſein vor allem auf die ſtarke Gefährdung des alten Kanalpro
jektes aufmerkſam zu machen die wirtſchaftlichen Erhebungen
über die vorausſichtliche Frachtendichte anzuſtellen und eine Denk
ſchrift zuſammenzuſtellen Die Sonderorganiſation ſoll auf brei
teſter Grundlage aufgebaut werden und alle Bevölkerungsſchichten
und Wirtſchaftsgruppen umfaſſen

Wolfenbüttel 12 Auguſt Einer großen Verſchie
bung von Heeresgut ſcheint man hier auf die Spur ge
kommen zu ſein Durch die Kriminalpolizei wurden zwei hier
wohnende Handelsagenten verhaftet und in Unterſuchungshaft
abgeführt Es ſoll ſich um die Verſchiebung von etwa 600 000
Drillichanzügen und ebenſoviel wollene Decken handeln Die Ver
ſchiebung iſt den Beteiligten zum Teil ſchon gelungen Der Ge
ſamtwert des für die Verſchiebung auserſehenen Gutes ſoll 22 25
Millionen Mark betragen Die Fäden der Unterſuchung führten
von Berlin über Hannover Magdeburg und Köln ſchließlich nach
Wolfenbüttel

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Erfolgloſer deutſcher Proteſt
Berlin 13 Aug Eigene Drahtnachricht Wieamtlich mitgeteilt wird iſt die Note wegen der Grenze

auf Grund des Abſtimmungsergebniſſes in Oſt und
Weſtpreußen bei der deutſchen Regiexung eingegangen
Sie wird gegenwärtig überſetzt und morgen früh der
Oeffentlichkeit bekanntgegeben werden Das Weſentliche
des Jnhalts iſt r der deutſche Proteſt gegen die Ueber
weiſung des 50 Kilometer Streifens auf dem Oſtufer der
Weichſel erfolglos geblieben iſt

Zur Verbeſſerung der Brotverſorgung
Berlin 13 Aug Eigene Drahtnachricht Von

zuſtändiger Seite wird in längeren Ausführungen darauf
hingewieſen daß die Notlage in der Brotverſorgung der
Bevölkerung den ſchleunigen Eingang von Getreideliefe
rungen zur Notwendigkeit macht Das bisherige Er
gebnis der Getreidelieferungen ſei außerordentlich r
ring Es ſei weit hinter dem Ergebnis von 1918 zurück
geblieben Falls die Ablieferung nicht beſſer wird kann
nicht daran gedacht werden die Rationierung aufzu
heben Der beabſichtigte Abbau der Zwangswirtſchaft
kann dann erfolgen wenn die Landwirtſchaft das
große Ziel die Volksernährung ſicherzuſtellen bald er
kennt und die Getreidegblieferung vermehrt

WTVB Berlin 13 Aug Nachdem die Zwangswirt
ſchaft der Oelfrüchte aufgehoben iſt hat das Reichsmini
ſterium für Ernährung und Landwirtſchaft ſich weiter
entſchloſſen weitgehende Anträge für die Aufhebung der
Zwangswirtſchaft hinſichtlich der Kartoffeln zu ſtellen
Es prüft außerdem gegenwärtig die Möglichkeit die
Zwangswirtſchaft des Schlachtviehes zum Herbſt aufzu
heben Es kann dieſen Abbau der Zwangswirtſchaft
aber nur unter der Vorausſetzung fortführen daß die
Landwirtſchaft ihrerſeits mit allen Kräften ſich für eine
ausreichende e Verſorgung der Bevölkerung
einſetzt Die ſ5 eunigſte reſtloſeſte Ablieferung
des Getreides vor Beginn der großen Kartoffel
transporte im Herbſt iſt ein Gebot der Stunde

Die Prüfung der Reſchsbeſoldungsorönung
h 13 Anguſt Eig Drahtnachricht Jn Be

ner Anfrage der demokratiſchen Abgg Delius
Schuldt und Kopſch teilt das Reichsfinanzminiſterium mit
daß die Reichsregierung bereit wen in die allgemeine Prüfung

Reichsbeſoldungsordnung ſofort einzutreten Die er

Durch Verfügung des

ordnung aufgeſterrt worden der noch Hegenßand von Ber
handlungen ſei Dieſe würden ſoweit es mit der Schwierig
keit der Frage und der gebotenen Sorgfalt irgendwie verein
bar ſei auf das möglichſte beſchlennigt werden Unabhängig
hiervon ſollen die Beamten entſprechend der Entſchließung
des Reichstages vom 2 Auguſt ds Js die ſich aus der vor
anusſichtlichen Höherftufung ergebenden Beträge unrerrüglich
vorſchußweiſe gezahlt erhalten Soweit ſich hinſichtlich der
Bezüge der außervlanmäßigen Beamten unerträgliche Här
ten ergeben ſollten ſei die Reichsregierung bereit Abhilfe
zu ſchaffen Da die Diätenordnung einen Beftandteil des
Beſoldunosgeletzes bildet kann jedoch ſoweit deren Aende
rung in Betracht kommen ſollte nur im Wege der Geſez
gebung vorgegangen werden

Fum Lohnabzug
Berlin 13 Aug Eigene Drahtnachricht Wie

das Reichsfinanzminiſterium auf eine Anfrage mitteilt
ſteht man bei den dortigen Stellen auf dem Standpunkt
daß der Arbeitgeber ſich ſtrafbar macht wenn er darin
einwilligt daß von den Arbeitnehmern der Lohnabzug
auf ihn abgewälzt wird Welche Maßnahmen das
Reichsfinanzminiſterium gegenüber den den Arbeitgeber
bedrohenden höheren Gewalten zu ergreifen gedenkt
wird zurzeit erwogen

Aufhebung des Ausnahmezuſtandes in Hamburg
Hamburg 13 Auguſt Eigene Drahtnachricht

t eichspräſidenten iſt die Erklärung des Ausnahmezuſtandes für Hamburg aufge
hoben worden

Allgemeiner Ausſtand in Saarbrücken
WTVB Saarbrücken 13 Aug Seit heute e

6 Uhr herrſcht der allgemeine Ausſtand Zunächſt
24 Stunden Morgen nehmen alle Ausſtändigen die

morgenv I

Arbeit wieder auf Sollten die Verhandlungen fehl
ſchlagen tritt am Montag der allgemeine Ausſtand
wieder ein Die Verhandlungen führt die interalliierte
Rheinland kommiſſion in Koblenz unter Hinzuziehung
des Geheimrats von Boch Alle Banken Geſchäfte und
Wirtshäuſer ſind geſchloſſen Die Straßenbahner feiern
auf den Straßen herrſcht Ruhe Auf den wichtigſten
Plätzen und auf verſchiedenen Dächern ſtehen Maſchi
nengewehre

WTVB Saarbrücken 13 Auguſt Die Regierungskom
miſſion erklärt ſie wolle an dem Beamtenſtatut nichts
ändern auch will ſie nicht mit den Vertretern der Ausſtän
digen verbandeln ſolange ſie die Arbeit nicht wieder aufge
nommen hätten Falls dies bis morgen geſchehen ſei ver
pflichten ſie ſich weitgehende Nachſicht für die Arbeiter und
Beamten vorzuſchlagen die ſich einer Strafverfolgung aus
geſetzt haben beſonders werde ſie die Militärbehörde ver
anlaſſen von Strafverfolgungen gegen Arbeiter und Ange
ſtellte abzuſehen die ſich dem Requirierungsbefehl widerſetze
haben Dagegen ſollen diejenigen die ſich der öffentlichen
Gewalt widerſetzt oder Sabotage getrieben haben von die
ſen Vergünſtigungen ausgeſchloſſen bleiben Dieſe Erklärun
gen ſind für den Regierungskommiſſar nur dann bindend
wenn die Arbeit binnen 24 Stunden alſo am Sonnabend
früh aufgenommen iſt

Verdächtigungen der deutſchen Neutralität
WTVB Berlin 13 Auguſt Drahtnachricht Die

Pariſer Ausgabe des New York Herald bringt die Nachricht
von einer angeblich in den letzten 10 Tagen zwiſchen Deutſch
land und Sowejitrußland geſchloſſenen militäriſchen poli
tiſchen und wirtſchaftlichen Allianz die die Umſtoßung des
Verſailler Vertrages zum Zweck habe Dieſe Nachricht und
die daran geknüpften Kommentare ſind ebenſo wie die gleich
artigen früheren Meldungen völlig aus der Luft gegriffen
Es handelt ſich offenbar um eine Preſſekampagne die den
Zweck hat unſere klar umſchriebene Neutralitätspolitik zu
verdächtigen

Beginn der polniſch ruſſiſchen Waffen
ſtillſtandsverhanölungen

WTVBV London 13 Aug Drahtnachricht Reuter
erfährt die polniſch ruſſiſchen Waffenſtillſtandskonferenz
würde am 14 Auguſt in Minsk beginnen

Die Bolſchewiſten auf ehemals deutſchem Gebiet
Königsberg 13 Auguſt Eigene Drahtnachricht

Soeben ſind die erſten ruſſiſchen Patrouillen nach leichtem
Gefecht in Jllo wo im Korridor eingedrungen Der erſte
Ort des ehemals deutſchen Gebietes iſt damit von den Ruſſen
beſetzt Es ſtehen ſchon weitere ſchwache ruſſiſche Kräfte
weſtlich von Jllowo Die Polen ſuchen Soldau durch einen
Panzerzug zu halten den ſie bis Jllowo vorſchieben Da
aber ſelbſt Tanks von der ruſſiſchen Kavallerie genommen
wurden weil die Polen ſie beim Herannahen der tſcher
keſſiſchen Schwadronen einfach im Stich ließen kann man
das Schickſal des Panzerzuges unſchwer vorausſagen Jm
Süden ſoll die Linie Wyskow Kaluszyn von den Ruſſen
überſchritten ſei

WTVBV Königsberg 13 Auguſt Drahtnachricht
Nach der Neidenburger Zeitung ſind die in Jllowo einge
rückten Bolſchewiſten 2000 Mann mit zwei Geſchützen ſtark
Frühere deutſche Soldaten ſind Gendarmen beſtellt
worden Eine Einwohnerwehr iſt gebildet worden Gegen
3 Uhr früh wurde das Feuer gegen Narzym und Brodau
eröffnet das die Polen um 8 Uhr erwiderten Dieſe ver
fügen über drei Batterien Die polniſche Regierung hat
angeordnet daß alles Rindvieh und die Pferde aus dem
Soldauer Kreis nach Weſtpreußen abgeliefert werden ſollen
was große Erregung verurſacht Jm Soldauer Kreis haben
die Polen angeſehene Perſonen verhaftet und ſämtliche Ein
wohner zu Schanzarbeiten herangezogen Soldan iſt nur von
ſchwachen polniſchen Truppen beſetzt

WTVB Königsberg 13 Auguſt a
nen Meldungen haben die Bolſchewiſten

Deutſcher Funkſpruch nach Moskau über öſe
Internierungsfrage
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Vermiſchtes
Mit einem ungewöhnlichen Trick arbeitet eine junge Schwind

lerin die an verſchiedenen Orten bereits mit Erfolg aufgetreten
iſt Ein Mädchen von etwa 25 Jahren das ſich Juana v Sadig
nennt ſpielt die flüchtige Perſerin und ſucht wohlhabende und
mildtätige Leute beim Sie ſpiegelt ihnen vor daß ſie aus ihrer

rſiſchen Heimat entflohen ſei nachdem S gegen den Willenihres Onkels einen Harem verlaſſen habe Sie habe dann in Ber
lin Medizin ſtudiert auch den Doktor gemacht und in einer Pen
ſion am Berliner Kurfürſtendamm gewohnt Jetzt ſei ihr Onkel
ihr auf die Spur gekommen und habe alle Vorbereitungen getrof
fen um ſie nach Perſien zurückzuholen Um ſeinen Nachſtellungen
zu entgehen habe ſie aus Berlin ohne genügende Mittel fliehen
müſſen Jn der Meinung ein gutes Werk zu tun gewähren die
Wohltäter gern die erbetene Unterſtützung um der Verfolgten die
weitere Flucht zu ermöglichen Die Schwindlerin iſt mittelgroß
hat dunkelblondes wahrſcheinlich gefärbtes Haar und trägt vor
nehme Trauerkleidung mit ſchwarzem Schleier

Unabhängige Kartoffelrequiſition 140 Mitglieder des Wahl
oereins der U S P Klein Karben in der Wetterau richteten ein
Ultimatum an den Heſſiſchen Bauernbund in Klein Karben in
dem ſie zur Lieferung von 40 Zentner Kartoffeln bis zu einer be
ſtimmten Stunde aufforderten andernfalls drohten ſie zur Selbſt
hilfe zu greifen Als der Bauernbund infolge der Kürze der
Zeit die Kartoffeln nicht liefern konnte auch durch die dringenden
Erntearbeiten daran gehindert wurde ſich aber bereit erklärte im
Laufe der nächſten Woche den Einwohnern Kartoffeln zur Ver
fügung zu ſtellen zogen 140 Mann mit Schub und Handkarren und
Stecken zu einem Landwirt und requirierten hier Kartoffeln Bei
der Verteilung der Frucht erhielten die Leute die ſich an der De
monſtration nicht beteiligt hatten keine Kartoffeln t

Zwei deutſche Ferienkinder vermißt Eine folgenſchwere Dy
namitexploſion ereignete ſich kürzlich in Drammen einer kleinen
Stadt nahe Chriſtiania in einem Eiſenwarengeſchäft Es konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden wie viele Perſonen dabei zu Schaden
gekommen ſind Bisher wurden zwei Leichen gefunden Man
nimmt jedoch an daß noch ſechs Perſonen unter den Trümmern
begraben liegen zehn Perſonen ſind mit ſchweren Verletzungen in
ein Krankenhaus gebracht worden Jm benachbarten Grandhotel
wurden große Verwüſtungen angerichtet Zwei deutſche Ferien
kinder die ſich im Speiſeſaal des Hotels aufhielten werden ver
mißt

Millionenſchiebungen zum RNachteil des Eiſenbahnfiskus wur
den beim Bahnbau Minden in Weſtfalen Nienburg an der Weſer
entdeckt Die Kriminalpolizei in Hannover nahm 16 Perſonen
Angeſtellte der Bahnbaufirma Held u Franke und Eiſenbahn
beamte in Haft Bei der Staatsanwaltſchaft in Hannover waren
zahlreiche Beſchwerden über Mißſtände beim Bahnbau eingegangen

Engliſches Diamantenmonopol Laut Bericht des britiſchen
Handelskommiſſars in Kapſtadt ſind nunmehr alle Diamantenfel
der der Welt in engliſchem Beſitz Nur mit geringen Ausnahmen
verfügen auch einige Alliierte über Diamantenfelder

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Bremen

Hürdenrennen der Dreijährigen 12 000 Mk 2600 Meter
1 Marc Anton 2 Szerenscefi 3 Wolter Tot Sieg 30 Platz
16 17 10 Ferner lief Marfa

Jungfern Flachrennen 12 000 Mk 1000 Meter 1 Mauſi
Kaiſer 2 Jmmelmann Kaſper 3 Mokan Tot Sieg 25

Platz 12 13 14 10 Ferner liefen Roſemarie Kern Raptator
Sankt Pauli Hellſeher Zenobia

Bierdener Jagdrennen 12 000 Mk 3200 Meter 1 Schipper
Hr v Pelzer 2 Brünella Hr Glaſer 3 Robert Tot Sieg

21 Platz 13 13 35 10 Ferner liefen Pretſon Lynch Law
Violetta Marc Aurel Maräjell Schallik

Oberneulander Ausgleich 14 000 Mk 1600 Meter 1 33
kenhayn Saager 2 Toska II 3 Nicolo Kaſper Tot Sieg

1 Radies
22 10 3 liefen

Klub zur Vahr Rennen 16 000 Mk 4000 Meter
chen Lewicki 2 Wolpoto Hammer 3 Tati Tata Hr Freeſe
Tot Sieg 24 Platz 19 20 10 Ferner liefen Tory Hill II Metz
Jrak Arabi

Ochtumer Ausgleich 20 000 Mk 1800 Meter 1 Hourka
Wenzel 2 Sybill Morell Fiſcher 3 Rekrut Tot Sieg 38

Platz 19 26 58 10 Ferner lieſen Blindgänger Majoratsherr
Hidalgo Komponiſt Tolmein Das Pupperchen

Hamme Flachrennen 12 000 Mk 1600 Meter 1 Glauzig
Hr Prugold 2 Tolmein 3 Gallipoli II Hr K v Weſtern

hagen Tot Sieg 18 Platz 11 13 18 10 Ferner liefen Tanz
meiſter Küraſſier Märchen Rufa

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Jm Gegenſatz zu der lebhafteren Kauftätigkeit an den großen

Börſen trug der rheiniſch weſtfäliſche Wertpapiermarkt in der ab
gelaufenen Woche ein luſtloſes Gepräge Die ungeklärte außen
politiſche Lage mahnte zur Zurückhaltung und die nicht verſtum
menwollenden Sozialiſierungsforderungen der Bergarbeiterſchaft
blieben nicht ohne Einfluß auf die Stimmung des Marktes

Am Kohlenkuxenmarkt trat ſtärkeres Entlaſtungs
bedürfnis hervor und nur in einzelnen Werten bei denen Gerüchte
von Angliederungen Anregung boten konnten ſich lebhaftere Ge
ſchäftstätigkeit und höhere Preiſe durchſetzen Schwere Werte
lagen faſt ſämtlich im Angebot und weiſen erhebliche Rückgänge
auf Eine Ausnahme hiervon machten z und Graf
Schwerin die vorübergehend um etwa 5000 Mk hinaufſſchnellten
jedoch einen Teil der Steigerung wieder hergaben Lebhafter ge
kauft wurden ferner Fröhliche Morgenſonne t undJohann Deimelsberg die jedoch gleichfalls ihre Höchſtkurſe nicht
aufrecht erhalten konnten Von ſonſtigen Werten zeigte ſich Kauf
luft für Glückaufſegen die etwa 1500 Mk gewannen Jn großen
Mengen wurden Gottesſegen zu ſchwankenden Preiſen aus dem
Markt genommen Von linksrheiniſchen Werten wurden Dier
gardt vielfach gekauft und zogen etwa 2000 Mk an dagegen
büßten Mörs etwa 700 Mk ein

Am Braunkohlenmarkt war das Angebot williger
Jn großen Poſten wurden Zukunft Aktien gekauft während t
mäßige Umſätze zu letzten Preiſen in den übrigen Werten dieſes
Markitgebietes entwickelten

Am Kalimarkt war die Kursbewegung bei beſcheidenen
Umſätzen nur geringfügig Das an den Markt gelangende Mate
rial fand jedoch ſchlanke Aufnahme Glückauf Sondershauſen und
Neuſtaßfurt wurden mehrfach gekauft während Wintershall undBurbach billiger zum Verkauf geſtellt wurden Von mittleren
Werten zeigte ſich mehrfach Kaufluſt für Bergmannsſegen Hugo
Hohenfels Volkenroda Hanſa Silberberg Felſenfeſt und Hüp
ſedt Zu anziehenden Preiſen waren Johannashall Herfa und
Reurode im Verkehr Die Werte des Aſchersleben Konzerns
Habighorſt Mariaglück Ransbach und Heimboldshauſen für die
zeitweilig größeres Jntereſſe hervortrat blieben ſchließlich billi
zer erhältlich Die der Gumvpel Gruppe lagen mangels An
regung unverändert Für elſäſſiſche Werte erg ſich keine be

en Veränderungen
Am Kaliaktienmarkt waren Ronnenberg Sigmunds

dall und Halleſche Kali zu letzten Preiſen im Verkehr während
Adler auf die bevorſtehende Ausi
etwa 15 Prozent höher bezahlt wurden Zu erwähnen
arößere Umſätze in einzelnen nicht notierten Aktien wie Stahl
wert Becker Flender Brückenbau Kabelwerke Rheydt DeutſcheMaſchinenfabrik und Uerdinger Waggonfabrit die durchgehends
Kuxsbeſſerungen dapontrugen

ng des Bezugsrechtes hin

Börſenſtimmungsbild JBerlin 13 Auguſt Die Grundſtimmung an der Börſe war
auch heute als fE zu bezeichnen wenn auch im ſpäteren Verlauf
hin und wieder Schwankungen auf einzelnen Märkten eintraten
Das Geſchäft war nicht beſonders lebhaft Petroleumwerte be
wegten ſich bei unbedeutenden Schwankungen auf dem er
höhten nachbörslichen Stand ſo Erdöl 2050 Deutſche Petroleum
1310 bis 1290 Bei Montanwerten betrugen die Beſſerungen 3
bis 19 Prozent bei Mannesmann jedoch zeitweiſe 23 Prozent
Chemiſche Elektro und verſchiedene andere Jnduſtriewerte beſſer
ten ſich zumeiſt in gleichem Maße wie Montanpapiere Gebrüder
Böhler um 20 Prozent Für Schiffahrtswerte erwachte nach län
gerer Vernachläſſigung Kaufluſt wodurch die führenden Werte
6 bis 7 Prozent Hanſa über 12 Prozent im Kurſe gewannen Ko
lonialwerte litten teilweiſe unter Realiſierungen Weſentlich feſter
aber waren Neu Guinea Aktien Für Valutapapiere zeigte ſich
heute weniger Jntereſſe nur Baltimore ſtellten ſich 10 Prozent
höher Die ausländiſchen Deviſen wurden heute nicht unweſentlich
in die Höhe geſetzt Am Rentenmarkte ſind die Veränderungen
wiederum ganz geringfügig

Deviſenkurſe
Berlin 13 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
v T r heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

r vnuvrv Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 153450 18387,50 1501,00 1504,00
BrüſſelAntwerpen 354,66 355,35 357,15 357,85Chriſtiania 684 30 65s 70 681,80 683,20Kopenhagen 686, 80 668 20 684,830 685,70
Stockholm 884 00 986,00 943 0 8944elſingfors 141,85 42 1 145 88 146,50alen 2231, 76 232 25 230 66 231,159n don 168 80 169,20 167,05 1687,45Vew York 46 4 45,70 45 80Paris e e e 3344,66 335,35 3344,65 3835 35Schweiz 769,20 770 80 764,20 766,80Spanien 694,30 69085 70 694,80 S895S,7Wien altes 22,72 22,75 22,72 22,78DeutſchOeſt abgeſt 23 17 23,23 23 17 23,23
Eigg 81,90 82 1 o 80,90 81,19Bubdapeſt 22,27 22,33 22 271 253 23Bulgarien

Konſtantinopel s eProduktenbericht
Berlin 13 Auguſt Das Hafergeſchäft iſt neuerdings recht

unregelmäßig und für Oelſaaten weſentlich ruhiger geworden
Für letztere wurden ab Station 255 bis 258 Mk gezahlt Für
Rapskuchen wurden 83 Mk gefordert aber nur vereinzelt gezahlt
Von Erbſen blieb gute Speiſeware gefragt weſentlicher Begehr
beſteht auch für Ackerbohnen und Peluſchken während ſich für
Lupinen nur geringes Jntereſſe zeigte Wetter heiter
Berlin 13 Auguſt Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen 2720
loko ab Bahn 2600 2640 ſofortige Abladung ab Abladeſtation

Tendenz unregelmäßig

Metallnotierungen

Berlin 13 Auguſt Preiſe für 100 Klg in Mark Raffi
nadeKupfer 99 bis 99,3 Prozent 1400 1450 Original Hütten
weichblei 550 560 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr
710 720 Remelted Plattenzink 475 483 Orig HüttenAlu
minium 98 bis 99 Prozent in gekerbten Blöckchen 2500 2600
Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 2800
bis 2850 Zinn Banca Straits Billiton 4825 4875 Hütten
zinn mindeſtens 99 Prozent Reinnickel 98 bis 99 Prozent
3650 3700 Antimon Regulus 800 Silber in Barren ca 900
fein für 1 Klg 1160 1170

h van

Kali Handbuch für das Jahr 1920 Die Mitteldeutſche Pri
vatbank Magdeburg zukünftig Commerz und Pri
vat Bank Magdeburg hat ſoeben ihr Kali Hand
buch für 1920 fertiggeſtellt und diesmal eine große Ueberſichts
karte beigefügt Das Werk das gegen das Vorjahr abermals
Erweiterungen aufzuweiſen hat und als überſichtlich und genau
bearbeitetes Buch von früher her bekannt iſt umfaßt jetzt etwa
450 Seiten Es unterrichtet in eingehender Weiſe über alles
Wiſſenswerte ſämtlicher fertigen und im Bau befindlichen deut
ſchen und elſäſſiſchen Kaliwerke Außerdem enthält es ein gegen
das Vorjahr vergrößertes reiches ſtatiſtiſches Material Eine ſehr
wertvolle neue Beigabe iſt ferner eine große Ueberſichts
karte der deutſchen Kali Jnduſtrie auf der ſämt
liche fertigen und im Bau befindlichen Schächte eingezeichnet ſind
Das handliche Format des Buches iſt auch diesmal erhalten ge
blieben Preis 30 A Zu beziehen durch die genannte Bank

Die Beſchickung der 3 Frankfurter Jnternationalen
Meſſe Die Anmeldungen für die Dritte Frankfurter Jnter
nationale Meſſe vom 3 bis 9 Oktober laſſen erkennen daß
faſt alle Gruppen der Frankfurter Meſſe wieder eine ſtarke
Zunahme in der Zahl der Ausſteller zu verzeichnen haben
Insbeſondere gilt das von der Textilabteilung die ſo ange
wachſen iſt daß ſie diesmal den ganzen Rieſenraum der S
halle in Anſpruch nehmen wird Die Frankfurter Herbſt
meſſe dürfte alſo die größte Textilſchau die bisher über
haupt zu ſehen war aufzuweiſen haben Aber auch die Ab
teilungen der Ledererzeugniſſe der Schuhwaren der tech
niſchen Artikel uſw ſind bedeutend gewachſen Alle An
fragen insbeſondere auch wegen r wer
den vom Meßamt Frankfurt raſcheſtens beantwortet

Ermäßigung der Exportabgabe für Kleineiſenfabrikate Auf
eine Eingabe der Kleineiſeninduſtrie ermäßigte die Reichsregie
rung die Exportabgabe für Schlöſſer und anderen Baubedarf mit
ſofortiger Gültigkeit auf 1 Prozent Weitere Ermäßigungen für
andere Kleineiſen Exportfabrikate ſtehen bevor

Preisermäßigung für Nieten Der Verband deutſcher Nieten
fabrikanten in Düſſeldorf hat mit Wirkung ab 11 Auguſt die
Preiſe für Keſſel Brücken und Schiffsnieten um durchſchnittlich
800 Mk für die Tonne auf 5200 Mk Grundpreis ermäßigt Die
Aufſchläge für Handelsnieten wurden um 200 Prozent brutto auf
1250 Prozent herabgeſetzt

Ermäßigung der Preiſe für Waſſerkalk Die Kalkwerke in
Rheinland und Weſtfalen haben die Kalkvpreiſe für die Liefe
rungen an Händler mit Wirkung ab 1 Auguſt d Js um 85 Mk
auf 1225 bis 1275 Mk für den Doppelwagen ermäßigt

Der Verband Deutſcher Tempergießereien in Düſſeldorf hat
mit Wirkung ab 1 Auguſt eine Preisermäßigung um 150 Mk je
100 Kilo vorgenommen

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Die Ge
neraldirektion bittet nachſtehende Mitteilung zu veröffentlichen
Zu der in der Preſſe erſchienenen Mitteilung daß aus dem Kupfer
ſchiefer Oele gewonnen werden könnten und dadurch ſich der Mans
feldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft in Eisleben große
Gewinnmöglichkeiten eröffneten bemerkt die Verwaltung der Ge
ln daß ſolche Verſuche zwar vorgenommen würden ein
wirtſchaftliches Ergebnis aber kaum zu erwarten ſei

Zuckerfabrik Glauzig Die Generalverſammlung ſetzte die Di
vidende auf 25 Prozent feſt und wählte Freiherrn von Feldheim
und Direktor Mosler von der Dresdner Bank neu in den Auf
chtsrat Die Verwaltung teilte mit daß die Ernte außerordent

lich gut ausgefallen und der Rübenbeſtand beſſer ſei als in den
Vorjahren ſodaß auch für das nächſte Geſchäftsjahr mit guten
Ergebniſſen gerechnet werden könne

Sächſt che Webſtuhlfabrik vorm Louis Schönherr in Chemnitz
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 20 Prozent für

die alten Aktien und auf 635 Prozent für die jungen Aktien feſt

Die Ausſichten wurden günſtig bezeichnet die vorliegenden
Aufträge reichen noch für längere Zeit aus und der Kohlen
ſchwierigkeiten hoffe man Herr zu werden ſofern nicht unvorher
geſehne Ereigniſſe in die Erſcheinung treten

Die Max Kohl G in Chemnitz beantragt aus einem Rein
gewinn von 1054 377 38 997 Mk die Verteilung einer Dividende
von 30 10 Prozent Außerdem ſoll die Erhöhung des Grund
kapitals von 1,6 auf 2,4 Mill Mk vorgeſchlagen werden

Internationale Stickſtoff G in Wiesbaden Eine auf den
4 September einberufene außerordentliche Generalverſammlung
ſoll über Veräußerung der Beteiligung an der Elektrotechniſchen
Jnduſtrie G m b H in Köln Beſchluß faſſen

d n Notierung d Ver f dt Elektr Notiz
195

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Salle a den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſterwalder
und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 12 Auguſt zur Verladung
von Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenkoks geſtellt 5503 nicht geſtellt O Wagen zu je 10 To Lade
gewicht

Berliner Börsevom 13 August 1920
Telegramm

Deutsche Werto Chew griezbeim 88299

i em Heydenv r Schotave 73 50 Consolidation Schalk 894,75
S Dtsch Reichsanl 7962 CröllwitzerPapierfbk 270,00

68 40 Daimler Motoren 146 ,00
3 r s8 80 Deutsche Luxemburg 299 50et 60,70 Deutsche TreuhandPreuß Konsols 65,60 gesellschaftt 880,00sie 57 10 Deutsche Erdöi 2080,00v 2 54 10 Deutsche Gasglühl4 Charl Stadtanl 9,0069199 eutsche en und490 Magdb Stadtanl De un r9l006 onnersmarckhütteSächs Naulandsch Döring Lehrmann 148,75

Pid bill 100,00 Dürrkoppwerk 464,6040 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 254,00
Pfabt 9 60 Elberfelder Farben 398,754 Preuß Hyp Bk e Guillaume 3432Pfdbf 1911 98 60 asmotoren Deutz ,50a Dess Gas Oblig 59,00 Gebhard Co 427,00DessauerGas Obl 94 00 Gebhard König 248,75

Gelsenkirchen Berg 309,00Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 474,00
Oesterr Rronen Hallesche Maschfbk 495,00
ente 24,00 r h 330,60G Ungar Goldrente 5250 rege 375377o Vngar Krone Hasper Eisen 580,00reme 27 75 Hirsch Kupfer 270,00c d n Art e 400,00sendahn jen oesch Eisen u St 425,00Hohenlohe Werke 229,50

t en 71 75 S Masch 170,00alle Hettstedter se Bergbau 410,00Schantungbahn 6608 ,00 Kahla Porzellan 700,00
Allg Lokal Str 90 c Kaliw Aschersleben 400,00Gr Berl Str 128 75 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B 148,00 Kyffhäuserhütte 208,00
Prinz Heinrich B 415,00 Lahmeyer Co 190,00

t ä mer 520,00aurahütte 855,00Sehiftahrts Aktien ine e eern 872
udwig Loewe O 288,75Hambsg Pakettahrt 80,12 Lothringer Hütte 81000

Hambg Südameriko 2387,00 MennesmannröhrenHansa Dampfschift 26s,00 Masch Fabr Buckau 24
Nordd Llovd 1738,75 n h 250,00

o Caro Hag 275,00bank Aktien do Rokswerke 395,00
Bank i Thür 159 ,00 Orenstein Koppel 280,00Berl Handelsges 206,00 Phönix Berg 432 00
Commerz Diskonto ZReir a 285s,25dank 160,00 ein Stahlwaren 380,00Darmstädter Bank 142,25 Riebeck Montan 364,00
Dessauische Landos Im en 20,00bank n 2 J ositzer raun 400 CDeutsche Bank 262,00 Rositzer Zucker
Diskonto Comm 1984,75 Sangerhäuser Masch 422,00
Dresdner Bank 162,00 Hugoschneider R G 240,00
Leipzig Credit Anst 152,25 Schuckert Co 21000
Mitteld Kreditbank 141,60 Siemens Halske 241,25
Mitteld Privatbank 153,60 Stettiner Cham 810,00
Nationalbank 1489,25 Stettiner Vulkan 247,50
Oesterr Kredit 80,87 Stollberger Zinkh 285,00Reichsbank 146,76 Krals Spielkarten 360,00a Thale Eisenhütte S 12c0inäustrie Aktien Tatntis Daran

Schultheiss Brauerei 239,00 ver Röte 7358,00
Akt f Anilin 3580,50 Ver älenestott 294,27
Allgem Elektr Ges 290,25 Zu I1o82s,90nene We Meer 1700pierfabrik 60 ,25 7Anhalter Kohlenw 292,00 wen nie i 3221 29
Annaberger Steingut 869,00 Witte 8 tot v 6 1,00Badische HAnilin 459,75 Wrede Malreret 78 00

ine e etan 221 20 Zellstoff Walthotrer a 670,00 Götavi Minen 344,75ochumer Gußsta 5 5 785Chem Fabr Buckau 3877,60
Tendenz fest

vLeipziger Börse
Leipzig den 13 August 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 260,00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 135 ,09Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 146,50
Mansfelder Gewerkschaft 4252,00
Portland Zementfabrik Halle 1858,50
prentite s nkohlen 1450,00

riori 4 e2 J 9 98 9
Gewinn Auszug

der

16 Preuß Südd 242 Preuf Klaſſen Lotterie
12 Aungauſt 19992 Klaſſe 1 Ziehungstag

SaaleZeitung Ha

Auf jede gerogene Nammer sind vwel gleleh hohe Gewinne gofallen
und rwar je einer anf die ose gleicher Jummer in den beolden

Abteilungen I und II

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 208 Mark gezogen

2 Gewinne 7u 50000 M 104427
2 Gewinne zu 30000 M 69134
2 Gewinne zu 3000 M 180411
4 Gewinne u 1000 M 464168 214244
6 Gewinne zu 500 M 18378 63570 2106579
10 Gewinne zu 400 M 692060 83137 86810 117326 152777
30 Gewinne zu 800 M 10616 29284 60643 64317 64612 69348 89697

968192 99989 148038 170200 1787038 180070 197781 208391

In der Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 208 Mark gezogen
2 Gewinne zu 3000 M s628 n
2 Gewinne zu 1000 M 18es707
6 Gewinne zu 500 M 1871 14s5086 201106
14 Gewinne zu 400 M 6760 8460 12754 80610 63217 177688 214885
20 Gewinne zu 800 M 4311 20179 23632 50831 66008 106065 108724

163308 1096920 2047632

mq vAaAa vVerantwortlich f d polit Teil Guſt a v a Margellag
ſür den örtlichen Veil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Anterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer S den Anzeigenteil Hans Wildt Verlagm b lle 5 Zeitungsverlag un

rei
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